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Neues aus der
Gemeinde
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■ Straßenbeleuchtung
Das Straßenbeleuchtungs -
netz der Marktgemeinde
Öblarn wurde vor mehreren 
Jahrzehnten verlegt und im 
Laufe der Jahre ständig
erweitert. Vor allem der Be-
reich der West-Siedlung ist 
schon vor längerer Zeit an 
seiner Belastungsgrenze an-
gelangt. Bei der geringsten 
Störung haben die
elektrischen Sicherheits-
maßnahmen diesen Teil ab-
geschaltet. 

Durch eine Änderung der 
Stromversorgung und der 
Steuerung ist es uns unter 
Mithilfe der Firma Elektro-
mann gelungen, den gesam-
ten westlichen Teil wieder ord-
nungsgemäß zu versorgen. 
Wir bedauern die bisherigen 
Ausfälle sehr, die nunmehr 
der Vergangenheit angehören
dürften.

Auch die Beleuchtung des 
Kirchturms konnte unter Mit-
hilfe der Pfarre und des
Tourismusverbandes
wieder instand gesetzt
werden.

■ Splittlager
Nach längeren Verhandlun-
gen im Gemeinderat und im 
Gemeindevorstand wurde 
nun im Bereich der Walchen-
straße südlich des Schwimm-
bades das Splittlager errich-
tet.

Die Firmen Teerag-Asdag, 
Schachner Haus und Baier 
haben das Bauwerk in nur kur-
zer Bauzeit errichtet. Die 
Lagerung und die Manipula-
tion konnten damit am Orts-
rand angesiedelt werden.

Neuer Schneepflug

Da einer unserer Schneepflüge
nach 14 Jahren nicht mehr den ge-
waltigen Ansprüchen gewachsen
war, wurde bei der Firma Springer
ein neuer Schneepflug gekauft. Die-
ser ist vor allem bei der Räumung
leiser, und wir erhoffen uns durch
die bessere Oberflächenanpas-
sung eine noch effizientere Schnee-
räumung. Wir möchten in diesem
Zusammenhang, so wie alle Jahre,
die Liegenschaftseigentümer auf ih-
re entsprechende Verpflichtung be-
züglich der Gehsteige hinweisen,
damit auch die Fußgänger sicher
durch den Winter kommen.

Durch einen bedauernswerten Zwi-
schenfall wurde die Schlagkraft des
Winterdienstes kurzzeitig beein-
trächtigt. Durch sofort eingeleitete
Ersatzmaßnahmen kann der Winter-
dienst selbstverständlich in ähnli-
cher Qualität durchgeführt werden.

Internet

Nach einiger Zeit des Dornröschen-
schlafes wurde die Homepage der
Gemeinde wieder zu neuem Leben er-
weckt. Der so genannte Steiermark-
Server wurde vom Land leider an die
Telekom verkauft, wodurch sich für
uns viele Änderungen ergeben haben.
Die entsprechende Umgestaltung ist
nun fertig und wir laden Sie ein, unter

www.oeblarn.steiermark.at

einmal hinein zu schauen. Wir können
Ihnen nun als Service anbieten, ver-
schiedene Präsentationen auch

entsprechend zu integrieren. Unter
den Neuigkeiten können auch Ver-
eine etc. Interessantes und Wissens-
wertes veröffentlichen, wenn Sie uns
in digitaler Form überbracht werden.
Die Darstellung der Vereine und Be-
triebe, wie sie auch bisher gegeben
war, wurde jetzt deutlich verbessert
und ist durchaus sehenswert.

Um unsere Homepage immer ak-
tuell halten zu können, bitten wir Sie
um entsprechende Informationen
über Aktuelles.

Gemeinderatswahl

Am 13. März 2005 finden in der
Steiermark wieder die Gemeinderats-
wahlen statt. Die Vorbereitungsar-
beiten dazu sind bereits in vollem
Gange. Da es vor allem für die Stimm-
abgabe einige wesentliche Neue-
rungen gibt, werden wir Sie noch vor
der Wahl näher darüber informieren.

Als besonderes neues Merkmal wird
es diesmal eine so genannte vorzei-
tige Stimmabgabe geben, die am
neunten Tage vor der Wahl (4. März)
stattfinden wird.

Danke!
Anlässlich meines 50. Geburtstages möchte
ich mich bei allen Gratulanten für die vielen
Glückwünsche, Geschenke und Aufmerksam-
keiten herzlich bedanken, besonders bei Herrn
BM Mag. Haupt, LH-Stv. DI Schöggl,
FPÖ-Klubobfrau Dietrich sowie allen Na-
tionalrats- und Landtagsabgeordneten aus
Steiermark, Tirol, Salzburg und Niederöster-
reich und Bürgermeisterkollegen.

Bedanken möchte ich mich auch bei der
FFW Öblarn und bei der Marktmusikkapelle
und allen Obmännern und Funktionären der
örtlichen Vereine und bei allen meinen Mit-
arbeitern. Bürgermeister Anton Knerzl



Die Seite des Bürgermeisters

Liebe Öblarnerinnen
und Öblarner!

Das Jahr 2004 neigt sich dem En-
de zu und wieder einmal steht Weih-
nachten vor der Tür. Der Advent als
die vermeintlich stillste Zeit des
Jahres ist leider zu einer der hekti-
schen Zeiten des Kalenderjahres
geworden. Nehmen wir uns doch
trotz aller Betriebsamkeit bewusst
einige Augenblicke Zeit für jene Din-
ge, die uns wichtig sind. Lassen wir
das alte Jahr Revue passieren und
versuchen wir, uns das Positive
nochmals vor Augen zu führen und
aus dem Negativen zu lernen. Stel-
len wir vor allem das Positive in den
Mittelpunkt unseres Denkens und
Handelns. Mit der typischen öster-
reichischen Eigenart des Krankjam-
merns machen wir nichts besser im
Leben. Versuchen wir, in allen Situa-
tionen das Positive zu erkennen.
Geben wir auch unserem Gegen-
über die Chance, das Positive in ihm
zu sehen. Auch in unserer politi-
schen Arbeit für Öblarn passiert nur
etwas, wenn man alle positiven
Kräfte bündelt und miteinander
über viele Grenzen hinweg zu-
sammenarbeitet. Als bestes Bei-
spiel kann ich hier den Neubau von
Rüsthaus und Musikheim nennen,
wo unter verschiedensten Voraus-
setzungen, Vorstellungen, Vorga-
ben und Wünschen ein gemeinsa-

mes großes Projekt umgesetzt wur-
de. Hier wurde über alle persön-
lichen, menschlichen und politi-
schen Barrieren hinweg in einer so
positiven Art und Weise miteinan-
der gearbeitet, wie man es sich als
Bürgermeister in seiner Gemeinde
nur wünschen kann.

Ich darf an dieser Stelle allen Mit-
menschen, die sich in dieses Werk
persönlich mit ihrem Herzen, mit ih-
rer Arbeitskraft, mit ihrer Unterstüt-
zung, mit ihren Ideen, mit ihren
Spenden, mit ihrem Wohlwollen ein-
gebracht haben, ein ganz herzliches
Vergelt’s Gott sagen. Ich möchte an
Sie und Euch alle appellieren, die-
se wunderbare Zusammenarbeit
fortzusetzen und bitte Euch schon
jetzt um Eure Unterstützung für die
Weiterführung unseres gemeinsa-
men Projektes.

Nehmen wir uns für das neue Jahr
vor, das positive Handeln in den
Vordergrund zu stellen. Ein altes
Sprichwort lehrt uns, dass das Gu-
te nur dann geschieht, wenn man
es tut. Also verstecken wir uns nicht
hinter Jammerei und legen wir nicht
missmutig die Hände in den Schoß,
verurteilen wir nicht die Werke an-
derer, sondern legen wir mit Blick
nach vorne gemeinsamen an jenen
Dingen Hand an, die es zu vollbrin-
gen gilt! Schärfen wir uns für das

kommende Jahr den Blick für das
Wesentliche und scheuen wir uns
nicht, offen aufeinander zuzugehen
und das positive Miteinander immer
im Auge zu haben.

So wünsche ich Ihnen allen, liebe
Öblarnerinnen und Öblarner, frohe
und besinnliche Weihnachten und
ein gutes neues und positives
Jahr 2005!

Ihr Bürgermeister
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Rüsthaus /Musikheim

Asdag, Schachner, Baier, Elektro-
mann, Zörweg, Maderebner, Land-
markt), die nicht nur erstklassig ge-
arbeitet haben, sondern auch gro-
ßes Entgegenkommen gezeigt ha-
ben. Vor allem hat die Kooperation
der Firmen mit den Fachkräften und
Helfern auf der Baustelle ausge-
zeichnet funktioniert. Nur so konn-
te dieser Bau so rasch und effizient
begonnen werden.

Dank großzügiger Unterstützung
des Landes Steiermark ist auch die
Finanzierung bis jetzt gelungen. Her-
vorzuheben ist hier einerseits Frau
Landeshauptmann Klasnic, die Öb-
larn immer sehr wohlgesonnen ist,
andererseits Herr Landeshauptmann
Stellvertreter Dipl.-Ing. Schöggl, der
nach seinen Möglichkeiten größte
finanzielle Hilfe geleistet hat. Mit
den bereits für 2005 vorhandenen

Zusagen kann der
Bau im nächsten Jahr
entsprechend fortge-
setzt werden.

Über den Baufortschritt haben sich
ohnehin viele Öblarnerinnen und
Öblarner vor Ort überzeugen kön-
nen. Es freut uns, dass das Inter-
esse der Bevölkerung so groß ist.
An dieser Stelle muss allen Betei-
ligten, Spendern, Gönnern, Firmen
sehr herzlich für die großartige Ar-
beit und die Unterstützung gedankt
werden. Man muss bedenken, dass
neben den Firmenleistungen die
Musikkapelle und die Feuerwehr ge-
meinsam bereits rund 4000 freiwil-
lige Arbeitsstunden für dieses ge-
meinsame Projekt geleistet haben.
Euch allen sei an dieser Stelle ganz
besonders dafür gedankt!

Der Rohbau ist nun abgeschlossen,
sodass während der Wintermonate
die Planungen für den Innenausbau
durchgeführt werden können. Noch
vor Wintereinbruch wurden die
Fenster provisorisch verschlossen,
um den gesamten Baukörper
zu schützen. Ganz be-
sonders hervorzuheben
ist die gute Zusammen-
arbeit mit den heimi-
schen Firmen (Teerag-

Nachrüstung von Partikelfiltern
für Diesel-Pkw

Wir wurden von der Wirtschafts-
kammer Steiermark informiert,
dass es im Jahr 2005 seitens der
KFZ-Fachbetriebe eine Aktion geben
wird, wo Diesel-Kraftfahrzeuge mit

Filtern nachgerüstet werden kön-
nen.
Sollten Sie dazu Interesse haben,
setzen Sie sich mit ihrer KFZ- Werk-
stätte in Verbindung.

Orchesterkonzert

Die überaus gut besuchten Konzer-
te des Spitzenorchesters „pro Musi-
ca Salzburg“ aus den Jahren 2002,
2003 und 2004 sind nun alle auf CD
erhältlich. Die CD’s sind für alle
Liebhaber der klassischen Musik ein
wunderbares Weihnachtsgeschenk
und zum Preis von je f10,– am Markt-
gemeindeamt Öblarn erhältlich.

Geburtstagsfeier

Unser Bürgermeister Anton Knerzl
feierte am 13. November in der Frei-
zeithalle seinen 50. Geburtstag.
Unter den rund 300 geladenen Gä-
sten fanden sich neben zahlreichen
Persönlichkeiten des öffentlichen Le-
bens unter anderem auch Herr Minis-
ter Mag. Herbert Haupt und Herr LH-
Stv. Leopold Schöggl ein, sowie
zahlreiche Abgeordnete aus Bund
und Land und viele Vertreter von In-
stitutionen und Vereinen. Vizebür-
germeister Lemmerer als Zeremo-
nienmeister führte in gekonnter
Manier die große Schar der Gratu-
lanten durch’s Programm, die dem
Geburtstagskind und seiner Frau ih-
re Aufwartung machten.
Bei großartiger musikalischer Um-
rahmung durch die Marktmusikka-
pelle Öblarn und Andreas & Marco
klang die sehr gemütliche und fast
familiäre Feier erst zu sehr fortge-
schrittener Stunde aus.
Wir wünschen von dieser Stelle
aus unserem Bürgermeister
nochmals alles Gute!
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Vandalismus in der Gemeinde

Leider bleiben auch
wir von Vandalismus
oder schlechten
Lausbubenstreichen
nicht verschont. So
wurden uns bei einer
Baustelle die nach
den gesetzlichen Vor-
schriften notwendi-
gen Blinklampen für
die Absicherung  ge-

stohlen! Damit entsteht nicht nur
dem Steuerzahler ein Schaden, son-
dern es wird die Sicherheit der

Straßenverkehrsteilnehmer massiv
beeinträchtigt. Sollte sich hier jemand
verletzen (z. B. es fällt jemand in eine
Baugrube), ist die Gemeinde voll haft-
bar, obwohl sie gar nichts dafür kann.

Sollten Sie zu diesem Thema Infor-
mationen haben, bitte melden Sie
sich sofort im Gemeindeamt.

Leider ist auch unsere Weihnachts-
beleuchtung heuer wieder in Mitlei-
denschaft gezogen worden. Es ist
traurig, dass Diebstahl und Vanda-
lismus mittlerweile so zunehmen.

Friedhofstor

Als letztes augenscheinliches Merk-
mal im Rahmen des Projektes Orts-
erneuerung / Aufbahrungshalle
konnte nun endlich das westliche
Friedhoftor eingebaut werden. Die
Anfertigung erfolgte durch die Firma
Zechmann, die Kosten wurden von
der Marktgemeinde Öblarn über-
nommen.

Für die Bergregionen gibt es im
Rahmen der Sammlung des gelben
Sackes eigene zentrale Sammel-
stellen. Im Bereich dieser Sam-
melstellen gibt es leider immer
wieder Probleme mit falschen
und frühzeitigen Lagerungen.

Wir bitten alle Bewohner, an die-
sen Sammelplätzen nur gelbe
Säcke abzugeben und diese maxi-
mal einen Tag vorher dort abzula-
gern. Sie leisten dadurch ihren Bei-
trag zu einem schönen Ortsbild.

Gelber Sack

Freitag, 14. Jänner 2005,
20 Uhr, Gasthaus Schernthaner

Alle Vereine und Organisationen
sind aufgefordert, die Termine für
ihre Veranstaltungen bis zum 13.
Jänner 2005 im Tourismusbüro
(Tel. 0 36 84 / 24 70) abzugeben,
damit diese bei der Besprechung
koordiniert werden können.

Terminbesprechung

Schibus

In der heurigen Wintersaison ver-
kehrt ein Schibus von Niederöblarn
bis Pruggern. Die Fahrt mit diesem
Bus ist kostenlos, da die an der
Strecke liegenden Gemeinden die
Kosten übernommen haben. Natür-
lich können mit diesem Bus außer
den Skifahrern auch alle anderen
Personen mitfahren.

Es ist uns damit gelungen, zumin-
dest während der Wintermonate ei-

ne Verkehrsanbindung an die um-
liegenden Gemeinden zu erreichen.
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Ein herzliches Willkommen unseren
neuen Gemeindebürgern

Wir gratulieren

Zum 60. Geburtstag

Bernd HÄUSLER
Martin SUCHANEK
Franz ZEFFERER
Josef TSCHOPP
Thaddäus NEUPER
Genovefa PIRCHER

Zum 65. Geburtstag

Franz KAMPL
Winfriede PRETSCHERER
Willibald PERHAB

Zum 70. Geburtstag

Hermelinde HEISS
Hildegard THIEL

Ingeborg PRATES
Othmar ZAMBERGER-PIRCHER
Martina MOOSBRUGGER
Hildegard GOLKER

Zum 75. Geburtstag

Ludmilla SCHMIEDHOFER
Johann KÖHL
Vera HOLZLECHNER

Zum 80. Geburtstag

Josef SCHNEPFLEITNER
Theodor KRÖLL
Josefa BINDER

Zum 85. Geburtstag

Maria NAGL
Mathilde KOHLHOFER
Josefine WALTL
Johann STOPAR

Zum 90. Geburtstag

Stefan MAIER

Herzlichen
Glückwunsch

Hochzeiten
Diana KIRSCHNER &
Harald ZIEGLER

Klaudia FRISCHER &
Ferdinand GRUBER

Nina ETTLMAYR &
Thomas SCHRÖGNAUER

Mag. (FH) Eva HOLZER &
Karl RINGDORFER

Wir gedenken …
unserer verstorbenen
Gemeindemitglieder

Johann
WINTER (79)

Mathilde
FUCHS (91)

Margarethe
ZAMBERGER (89)

Berta
RAMMER (84)

Mag. Ingrid
KRIESCHE (62)

Richard
GAMPERSBERGER

(85)
Johanna
DICK (85)

HR Mag. Josef
KÖBERL (82)

LUKAS und CHRISTOPH Gabriele und
(geb. 08. 08. 2004) Josef Pircher

DAVID (geb. 03. 09. 2004) Berta Gruber und
Michael Weichbold

MARIA (geb. 28. 09. 2004) Mag. Sylvia Landl und
Johann Ringdorfer

SARAH (geb. 07. 10. 2004) Jennifer Pfleger und
Markus Arnold

ELISA (geb. 18. 11. 2004) Margot Bindlechner und
Helmut Kröll

SEBASTIAN (geb. 04. 12. 2004) Zeljko und Slavica Parić 

Dies 
Das

Altstoffsammelzentrum

Vom Abfallwirtschaftsverband wur-
den wir in Kenntnis gesetzt, dass das
Altstoffsammelzentrum zu den Feier-
tagen folgende Öffnungszeiten hat:
24. Dezember, Heiliger Abend
9 bis 12 Uhr
31. Dezember, Silvester
9 bis 12 Uhr

&
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Blumenschmuck 2004:

hierbei aber Frau Emilie Schwab,
die mit ihrer Blumenpracht sogar im
Landesblumenschmuckwettbewerb
den hervorragenden 3. Platz in der
Kategorie „Häuser mit Vorgarten
und Balkon“ erreichen konnte.

Ebenfalls im landesweiten Ver-
gleich konnten Frau Andrea Gruber
sowie Frau Julia Schiestl mit dem
ausgezeichneten 5. Platz derselben
Kategorie, den sie mit ihren außer-
gewöhnlich schönen Blumen bele-
gen konnten, glänzen. Auch Frau
Margarete Zamberger-Pircher ist
in der Landeswertung der Kategorie
„Häuser mit Balkon und Fenster-
schmuck“ anerkennend angeführt.

In der Kategorie „Bauernhöfe“ durf-
ten wir uns besonders über die Hö-

fe von Frau Kröll Hildegard, vlg.
Riesner und Frau Ringdorfer Evi,
vlg. Murberger freuen, die sehr
schön mit Blumen geschmückt wa-
ren.

Und zu guter letzt ist, in der Kate-
gorie „Betriebe“ Frau Tschernitz
Vroni mit dem sehr schön ge-
schmückten Autohaus Tschernitz
zu erwähnen.

Wir  möchten uns im Namen der
Marktgemeinde nochmals bei allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern
an diesem Bewerb für ihren „grünen
Daumen“ und ihr Engagement für
unseren Ort recht herzlich bedan-
ken.

Wir freuen uns sehr, dass es heuer
wieder so viele wunderschöne blu-
mengeschmückte Häuser und Gär-
ten gegeben hat, die unser Ortsbild
immer wieder sehr aufwerten. Die
regionale Jury hat 13 Häuser mit den
schönsten Balkon- und Fensterblu-
men und Vorgärten ausgesucht. 

In der Kategorie „Privathäuser“
zählen die Häuser von Bucher
Monika, Gruber Andrea, Kiendler
Marianne, Kröll Helmut, Lemmerer
Loisi, Salzinger Inge, Schiestl
Julia, Schwab Emilie, Weißenba-
cher Traude und Zamberger-Pir-
cher Margarete, zu den besonde-
ren Blickfängen in unserem Ort.

Große Anerkennung für die besonde-
re Liebe zu ihren Pflanzen gebührt

❀

Unsere Feuerwehr

Das heurige Jahr war natürlich ge-
prägt vom Neubau unseres Rüst-
hauses. Es ist dabei in großartiger
Weise in Zusammenarbeit mit der
Musik ein ganz bedeutender Schritt
für unsere Zukunft gesetzt worden.
Gott sei Dank sind wir im heurigen
Jahr von größeren Einsätzen und
Katastrophen verschont geblieben.
Trotzdem wurde hinter den Kulissen
vieles geleistet, sei es bei techni-
schen Einsätzen oder in der Aus-
und Weiterbildung.

So konnten einige Kameraden die
Ausbildung zum Einsatzleiter in der
Feuerwehr- und Zivilschutzschule in
Lebring absolvieren. Um in Zukunft
den Einsatzleiter, die Einsatzleitung
und den Funker im Einsatz zu ent-
lasten und zu unterstützen, wurde
von einigen Kameraden der Funk-
grundkurs absolviert.

Nicht vergessen darf hier der sehr
erfolgreiche Besuch des Landes-
feuerwehrtages werden. Bei der

Stelle ganz besonders herzlich und
bitten gleichzeitig, uns im kommen-
den Jahr wieder so großartig zu hel-
fen.

Teilnahme am Landes-Leistungsbe-
werb konnten viele Kameraden
bronzene und silberne Leistungsab-
zeichen erringen.

Auch unsere Jugend hat am Landes-
Leistungsbewerb in St. Martin am
Grimming überaus erfolgreich teil-
genommen.

Für die Unterstützung der Bevölke-
rung bedanken wir uns an dieser
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Wir über uns:

MARKTGEMEINDE ÖBLARN,
Bezirk Liezen, Land Steiermark
Anschrift: 8960 Öblarn 47
Tel.: 0 36 84/60 29-0
Fax: Durchwahl 20
Mail: gde@oeblarn.steiermark.at
Internet:
www.oeblarn.steiermark.at

Kundenverkehrszeiten:

Montag, Dienstag,
Donnerstag und Freitag:
07.30 – 12.00 Uhr.

Amtsstunden:
Täglich von 07.30 – 12.00 Uhr
und 13.00 – 17.00 Uhr.

Sprechstunden von
Hrn. Bgm. Anton Knerzl:
Montag bis Freitag von
10.00 – 12.00 Uhr und nach
Vereinbarung.

Impressum:

Kostenlose, unabhängige und
unparteiische Informationszeit-
schrift der Marktgemeinde
Öblarn über das allgemeine Ge-
meindegeschehen. Unsere Zeit-
schrift soll vierteljährlich und im
Anlassfalle erscheinen.

Druck, Satz&Grafik: Fa. Retten-
bacher GmbH, Schladming.

Die Mitarbeiter dieser Ausgabe:
Bgm. Anton Knerzl, Traude Auer,
Gottfried Galler, Johannes Madl,
Franz Lassacher.

Fotos: Archiv Gemeinde, Style -
&Web, Anton Danklmaier und
Privatpersonen.

An einen Haushalt!  Postentgelt bar bezahlt!

Jahresrückblick des
Musikvereines Öblarn

diese Eindrücke und Erlebnisse wohl
noch lang in Erinnerung behalten.

Parallel zur Organisation der Kon-
zertreise wurde das schon traditio-
nelle Wunschkonzert vorbereitet.
Bei diesem Konzert konnten wir ei-
nem Teil der Bevölkerung neben
dem musikalischen Ohrenschmaus
vor Augen führen, welche völkerver-
bindende Mission diese Konzert-
reise nach Tschechien war.

Neben diesen Großereignissen er-
füllten wir natürlich die uns anver-
trauten Aufgaben des Jahreslaufes,
religiöse Feste und gesellschaftli-
che Veranstaltungen musikalisch zu
umrahmen.

Ich weiß aber, dass diese Aufgaben
nur dann vom Musikverein Öblarn
erledigt werden können, wenn ein-
erseits die aktiven Mitglieder des
Vereins ihr Bestes und ihre volle Mo-
tivation geben und andererseits die
Freunde, Gönner und die örtliche
Gemeinschaft tatkräftig hinter ei-
nem solchen Verein stehen.

Da der Jahreswechsel bevorsteht,
ist es mir ein aufrichtiges Bedürfnis
all jenen zu danken, die unser Ver-
einsgeschehen, in welcher Weise
auch immer, unterstützen.

Im Namen des Musikvereins
wünsche ich allen ein frohes
Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr.

Franz Lassacher
Obmann des Musikvereins

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu,
ein neues Jahr mit neuen Heraus-
forderungen steht uns bevor. In die-
sem Zusammenhang möchte ich auf
das vergangene Jahr Rückschau
halten und einige Höhepunkte Re-
vue passieren lassen.

Am 23. Mai nahm der Musikverein
Öblarn beim Konzertwertungsspiel
in Gröbming teil. Als einzige Kapelle
des Musikbezirks Gröbming traten
wir in der Oberstufe an. Die vorange-
gangene intensive Probenarbeit zeig-
te sich im erzielten Ergebnis. Wir er-
reichten bei dieser Konzertwertung
einen ausgezeichneten Erfolg.

Einige Tage davor rückte der Bagger
am Mosergrundstück an und setz-
te den Anfang zum Bau unseres
neuen Vereinsgebäudes zusammen
mit der Freiwilligen Feuerwehr. Die
Musiker haben bis jetzt zu diesem
Projekt mit hoher Eigenmotivation
und Verantwortung rund 1700 Stun-
den an Eigenleistung eingebracht,
und es werden wohl noch viele Stun-
den folgen.

Über den Sommer hin gab es inten-
sive Gespräche mit den Familien
Fürst Jerome und Fürstin Livia Col-
loredo Mannsfeld bzw. Graf Leon-
hard und Gräfin Deborah Colloredo
Mannsfeld zur Organisation und
Durchführung einer Konzertreise
unter dem Motto „Auf den Spuren
der Familie Colloredo Mannsfeld“.
Diese Reise war in jeder Hinsicht ein
Erfolg und alle Beteiligten werden


